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Wir wünschen Ihnen ein frohes und er-
holsames Weihnachtsfest sowie gute 
Gesundheit, Glück und Wohlergehen 
im Neuen Jahr. 

Gemeinderat und Verwaltung 

Unzählige Personen, Vereine und Insti-
tutionen haben sich im vergangenen 
Jahr mit viel Engagement und Herzblut 
zum Wohle unserer Gemeinde und de-
ren Bevölkerung eingesetzt. Für die an-
genehme Zusammenarbeit im vergan-
genen Jahr und für den Einsatz in unse-
rer Gemeinde danken wir allen ganz 
herzlich. 

Gemeinderat 
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Wichtige Termine 2023 

Sonntag 22. Oktober 2023 Eidgenössische Wahlen 
Sonntag 26. November 2023 Eidg. und Kant. Abstimmung 
Donnerstag 09. November 2023 Von Gundolinger-Gespräch mit Parteien 
Mittwoch 29. November 2023 Gemeindeversammlung 

National- und Ständeratswahlen 
vom 22. Oktober 2023 
Am 22. Oktober 2023 finden Wahlen 
für den National- und Ständerat statt. 
Die Beschreibung des Wahlverfahrens 
und die korrekte Stimmabgabe kann 
den detaillierten Wahlanleitungen ent-
nommen werden, die allen Stimmbe-
rechtigten zusammen mit dem Stimm-
rechtsausweis sowie den Kandidatenlis-
ten zugestellt wurde. Zusätzliche Kandi-
datenlisten können auf der Gemeinde-
kanzlei bezogen werden. 

Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis. 

Bei der brieflichen Stimmabgabe ist be-
sonders zu beachten: 
* Stimmrechtsausweis unbedingt un-

terzeichnen

* Die Kandidatenliste gemäss Wahlan-
leitung korrekt ausfüllen

* Beide Kandidatenlisten sowohl für
den Nationalrat und den Ständerat
müssen sich im grünen Couvert be-
finden

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindekanzlei Rain. Gemein-
deschreiber Walter Sidler steht Ihnen 
bei Unklarheiten gerne zur Verfügung 

Rain verzichtet auf die Einführung 
der neuen SBB-Spartageskarte 
Ab 2024 gibt es die bisherige Tageskarte 
Gemeinde (Tages-GA) nicht mehr. Das 
Nachfolgeprodukt ist die «Spartages-
karte Gemeinde». Rain hat nach Abwä-
gung der Vor- und Nachteile entschie-
den, die Nachfolgelösung nicht einzu-
führen. Ausschlaggebend war, dass das 
neue Angebot nicht kundenfreundlich 
ist und zu einem erheblichen Mehrauf-
wand für unsere Gemeindeverwaltung 
führt. 

Die neue «Spartageskarte Gemeinde» 
ist – wenn sie nicht frühzeitig gekauft 
wird oder kein Halbtax vorhanden ist – 
deutlich teurer als die heutigen Tages-
karten. Aufgrund des komplizierten 
Preissystems mit verschiedenen Preis-
stufen, Buchungszeiten, Kontingentie-
rung, Halbtax-Vergünstigungen und 
Rückgabemöglichkeit mit einem erhöh-
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ten Beratungsbedarf und administrati-
vem Mehraufwand gerechnet werden. 
Die geringe Vergütung der SBB für den 
Verkauf der «Spartageskarte Ge-
meinde» deckt unsere Aufwendungen 
für die Beratung und Erfassung in keiner 
Weise.  

Kundinnen und Kunden selbst können 
online keine Spartageskarten kaufen 
oder elektronisch reservieren. Wer ab 
2024 eine Tageskarte will, muss deshalb 
persönlich am Gemeinde-Schalter vor-
sprechen. Die Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung nehmen dann über 
die nationale Plattform die Reservation 
vor. Dies zielt an den Kundenbedürfnis-
sen vorbei und ist nicht zeitgemäss. 
Viele Gemeinden verzichten daher auf 
das neue Angebot. 

Wir bedauern, das bisher gut funktionie-
rende, beliebte und unkomplizierte An-
gebot einstellen zu müssen. Wir haben 
uns eine kundenfreundliche Nachfolge-
lösung erhofft, was leider mit dem 
neuen Angebot nicht erreicht wird. Wir 
sehen uns auch nicht als ausgelagerten 
SBB-Schalter. 

Bei Fragen bitten wir Sie, mit Gemeinde-
schreiber Walter Sidler Kontakt aufzu-
nehmen.  

Demission von Josef Roos als Mit-
glied der Umweltkommission 
Josef Roos teilt seine Demission als Mit-
glied der Umweltkommission Rain auf 
Ende 2023 mit. Der Gemeinderat 
nimmt von seinem Rücktritt mit gros-
sem Bedauern Kenntnis. Josef Roos 
zeichnete sich als engagiertes, kompe-
tentes und weitsichtiges Mitglied der 
Umweltkommission aus. Der Gemein-
derat dankt Josef Roos ganz herzlich für 
die konstruktive, ergebnisorientierte 
und angenehme Zusammenarbeit so-
wie für sein Engagement für die Um-
weltbelange unserer Gemeinde. 

Gesucht  
Mitglied der Umweltkommission 
Für den frei werdenden Sitz in der Um-
weltkommission wird eine engagierte 
und kompetente Persönlichkeit ge-
sucht. Wenn Sie Interesse an einer Mit-
arbeit haben, bitten wir Sie, Ihr Motiva-
tionsschreiben bis spätestens 15. No-
vember 2023 an den Gemeinderat Rain 
einzureichen. Der Gemeinderat wird 
danach mit den Bewerberinnen und 
Bewerbern ein persönliches Gespräch 
führen.  
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Die Bürgerrechtskommission von 
Rain behandelt die Einbürgerungsge-
suche folgender Personen: 

• Ibishi Jusuf, geb. 1992, Staatsange-
höriger von Nord Mazedonien, 
Dorfstrasse 16, 6026 Rain 

• Vernikovskaya Anhelina, geb. 2000,
Staatsangehörige von Belarus, 
Dorfstrasse 39, 6026 Ran 

Den Stimmberechtigten von Rain steht 
während einer Frist von 30 Tagen seit 
Publikation das Recht zu, Bedenken ge-
gen eine Einbürgerung schriftlich be-
gründet einzureichen. Allfällige Beden-
ken oder Einwände sind fristgemäss an 
die Gemeindeverwaltung, Gemeinde-
schreiber Walter Sidler, einzureichen. 
Die Anonymität der Personen, die eine 
Eingabe einreichen, wird gewährleistet. 
Anonyme Eingaben werden nicht be-
rücksichtigt. 

Prämienverbilligung 2024 
Die Anmeldung für die Prämienverbilli-
gung 2024 ist bis spätestens am  
31. Oktober 2023 bei der Ausgleichs-
kasse Luzern einzureichen.

Die Anmeldung für Prämienverbilligung 
kann direkt im Internet unter ipv.was-
luzern.ch/ipv2024/ eingegeben oder 
bei der Ausgleichskasse Luzern oder 
der AHV-Zweigstelle Rain beantragt 
werden. 

Mitteilungen Einwohnerkontrolle 

Zuzüge 

- Fischer Alexander und Rahel,
Sandblatte 3a

Herzlich willkommen. 

Geburten 

21.08. Limacher Noelia, Niderhölzli 26 
Tochter von Céline Wittwer 
und Marcel Limacher 

Herzliche Gratulation und alles Gute. 

Gratulationen 

97 Jahre  

09.11. Amrein Alois, Pflegewohnheim 
Bärgmättli, 6215 Beromünster 

Herzliche Gratulation und alles Gute. 

Die Mitteilungen sind unvollständig, 
sie werden auf Wunsch nicht publiziert. 

Handänderungen 

• Schmidt Stephan + Nicole erwerben
von Schmid Immobilien AG Grund-
stücke 9000, 50241, 50242,
Chrummweid 15
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• Burri Bruno + Priska erwerben von
Nanuk Invest AG Grundstücke 9047,
50331,50332, Dorfstrasse 13

• Hunziker Pablo + Martina erwerben
von Wismer Viktor + Rita Grund- 
stücke 668, 8338, 8339, Gääli 14

Baubewilligungen 

• Stampfli Erwin, Um- und Anbau EFH
in Zweifamilienhaus, Gäälimatt 16

• Lippitsch Heinz und Manuela, An- 
und Umbau EFH, Niderhölzlirain 4

• Müller Martin, Gartengestaltung,
Pool, Anbau Terrasse, Herzige 8

Pflanzen Rückschnitt vor dem 
ersten Schnee 
Gemäss kantonalem Strassengesetz 
(§86 / Abs. 7) wird der Grundeigentü-
mer verpflichtet, den Grünwuchs ent-
lang von Strassen und Trottoirs so zu-
rückzuschneiden, dass die vorgeschrie-
benen Sichtweiten und Lichtraumpro-
file eingehalten werden.

Um den Strassen- sowie Trottoirraum 
für den kommenden Winter frei zu hal-
ten und damit die Schneeräumung rei-
bungslos funktionieren kann, bitten wir 
alle Grundeigentümer, ihre Hecken, 
Bäume und Sträucher entlang von 
Strassen, Kreuzungen, Ausfahrten und 

Wegen regelmässig zu kontrollieren 
und entsprechend zu schneiden.  

Hubert Rigert, Gemeinderat 
Ressort Infrastruktur 

Versand der neuen Jodtabletten 

Die Verteilung der Jodtabletten (Kali-
umiodid 65 SERB Tabletten) ist eine 
vorsorgliche Massnahme des Bundes 
zum Schutz der Bevölkerung. lm Falle 
eines schweren Kernkraftwerkunfalls 
verhindern diese Tabletten, dass radio-
aktives Jod in die Schilddrüse aufge-
nommen wird. Die Tabletten sind für 
den Notfall bestimmt und dürfen nur 
auf Anordnung der Behörden einge-
nommen werden.  

Alle Haushalte im Umkreis von 50 km 
eines Schweizer Kernkraftwerks wer-
den zwischen Mitte Oktober und Mitte 
November 2023 mit Jodtabletten belie-
fert. Die Tablettenpackungen werden 
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durch die Post zugestellt und befinden 
sich in einer weiss/orangen Schachtel.  
Jede Person in einem Haushalt erhält 
eine persönlich adressierte Lieferung, 
aber eventuell nicht alle am gleichen 
Tag.  

Es werden bewusst mehr Tabletten ver-
teilt, als für eine Person nötig sind, da-
mit im Notfall auch Angehörige oder 
Besuch versorgt werden können, die 
keine Jodtabletten erhalten haben oder 
dabeihaben. In den Gebieten aus-
serhalb des 50-Kilometer-Bereichs la-
gern die Kantone genügend Jodtablet-
ten, um die Bevölkerung falls nötig 
rechtzeitig damit versorgen zu können.  

Was tun mit den alten Jodtabletten? 
Seit rund 10 Jahren werden die Jodtab-
letten in einer violetten Packung ver-
teilt, zuvor wurden sie in einer roten 
Packung verteilt. Diese alten Jodtablet-
ten können Sie einfach in einer Apo-
theke oder Drogerie abgeben.  

Weitere Informationen unter: 
www.jodtabletten.ch  

Hotline 0848 44 22 00 

Mütter–Väter–Beratung 

Telefonische Beratung u. Anmeldung 
Beratung: Mo-Fr: 8.00-11.00 Uhr 

Tel. 041 208 73 33 
Termine: Mo-Fr: 8.00-12.00/14.00-17.00 

Tel. 041 208 73 33 oder 
mvb@stadtluzern.ch 

Zuständige Beraterin: 
Yvonne Bachmann: Tel 041 208 74 34 
Pfarreiheim, Chilestrasse 6 (grosser 
Saal) vis-à-vis Pfarrkirche, Dienstag  
oder Mittwoch mit Anmeldung 

Di 
Morgen 

Mi 
Nachmittag 

Oktober 2023 3. 18. 
November 2023 28. 15. 
Dezember 2023 - 13. 

Bitte bringen Sie jeweils das Gesund-
heitsheft, ein Tuch als Unterlage und 
eine frische Windel mit.  
Die Beratungen sind für die Eltern kos-
tenlos und dauern 30 Minuten. 
Bitte melden Sie sich bei Verhinderung 
24 Stunden vorher ab. 

Beratung am Kasernenplatz 3, Luzern 
Jeden Donnerstag von 13.30-16.30 Uhr 
finden am Kasernenplatz Beratungen 
ohne Voranmeldung statt. Für Beratun-
gen an anderen Tagen können Sie 
gerne einen Termin vereinbaren. 

www.muetterberatung-luzern.ch 
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Helm, Leuchtweste & Co. 
Gut ausgerüstet auf Velo, E-Bike 
und Motorrad 

Kein Blech, keine Knautschzone:  
Die richtige Schutzausrüstung ist für 
Velofahrerinnen, E-Biker und Moun-
tainbikerinnen sowie Motorradfahrer 
überlebenswichtig. Denn sie sind bei ei-
nem Unfall besonders exponiert. 
Die wichtigsten Tipps: 

• Velo- oder Motorradhelm tra-
gen.

• Auf dem Mountainbike gehö-
ren zusätzlich Schutzbrille,
Langfingerhandschuhe und
Protektoren dazu.

• Auf dem Motorrad bieten
Handschuhe, Spezialstiefel und
Motorradbekleidung mit Air-
bag noch mehr Schutz.

• Für mehr Sichtbarkeit eine
Leuchtweste tragen.

Ganz zentral: Der Helm. Er gehört bei 
jeder Fahrt auf den Kopf. Ein Velohelm 
beispielsweise halbiert das Risiko einer 
Kopfverletzung bei einem Unfall. 

Wer mit dem Mountainbike auf Touren 
und Trails geht, braucht noch etwas 
mehr Ausrüstung. Eine Sportbrille 
schützt vor herumfliegenden Fremd-
körpern. Langfingerhandschuhe schüt-
zen die ganze Hand bei einem Sturz. 
Auf Abfahrten und in Bike-Parks sind 
Knie- und Ellbogenschoner sowie Rü-
ckenpanzer sinnvoll. 

Auf dem Motorrad bieten Handschuhe 
und Bekleidung aus abriebfestem Ma-
terial mit integrierten Protektoren zu-
sätzlichen Schutz. Sinnvoll ist auch Be-
kleidung mit integriertem Airbag. 
Stabile Motorradstiefel komplettieren 
das Outfit. 

Wer sich zusätzlich gut sichtbar macht, 
reduziert auch noch das Kollisionsrisiko 
mit anderen Verkehrsteilnehmenden. 
Schutzausrüstung und Kleider in auffäl-
ligen Farben, reflektierende Elemente 
und Fahren mit Licht fallen auf. Eine 
Leuchtweste macht ebenfalls sichtbar – 
auch am Tag. 

Noch mehr Sicherheit gefällig? Auf 
bfu.ch/velohelm erfahren Sie, was ei-
nen sicheren Velohelm ausmacht. Wer 
alles über sicheres Mountainbiken er-
fahren möchte, wird auf bfu.ch/moun-
tainbike fündig. Für alle, die im Detail 
wissen wollen, welche Motorradaus-
rüstung sicher ist, gibts auf bfu.ch/mo-
torradausruestung alle Infos. Und alles 
zu sicherem Velo- und E-Bike-Fahren 
gibt’s auf bfu.ch/velo-e-bike. 
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Medienmitteilung 
Inwil, 28. September 2023 
 
 

Anschluss ARA Oberseetal an ARA Buholz:  
Baustart wird verschoben 
 
Die ARA Oberseetal verschiebt den Baustart für die neue Abwasserdruckleitung von Inwil 
zur ARA Buholz in Emmen. Die Angebote für die Baumeisterarbeiten liegen deutlich über 
dem Budget. Die ARA Oberseetal verzichtet daher darauf, die Arbeiten jetzt zu vergeben. 
Stattdessen werden Möglichkeiten geprüft, die Kosten zu senken. Im Januar 2024 sollte 
klar sein, ob und in welcher Höhe es einen Nachtragskredit für das Projekt braucht.  
 
Um das heutige Abwasserkanalnetz der Oberseetaler Gemeinden ab der ARA Oberseetal in 
Inwil an die ARA Buholz in Emmen anzuschliessen, muss eine 4.1 km lange Abwasser-
druckleitung gebaut werden. Anstelle der ARA Oberseetal wird ein Pumpwerk erstellt, 
welches das anfallende Abwasser der vier Verbandsgemeinden zur ARA Buholz in Emmen 
fördert. Die ARA Oberseetal wird stillgelegt und zurückgebaut. Der Zusammenschluss der 
ARA Oberseetal mit der ARA REAL wurde von den Stimmberechtigten der Gemeinden 
Ballwil, Eschenbach, Inwil und Rain im September 2021 deutlich gutgeheissen. 
 
Angebote überschreiten Budget deutlich 
Im Februar 2023 hat das Regionale Bauamt Oberseetal die Baugenehmigung für den 
Abschnitt in Inwil und Eschenbach erteilt. Der Baubeginn war für September 2023 geplant. 
Die Aufträge wurden im vergangenen Mai öffentlich ausgeschrieben. Nun zeigt sich, dass die 
Angebote für die Baumeisterarbeiten deutlich über dem Sonderkredit liegen, den die 
Bevölkerung bewilligt hat. Die Mehrkosten können nicht allein mit der Teuerung begründet 
werden. Oskar Berli, Präsident ARA Oberseetal: «Aufgrund der Kostenüberschreitung 
verzichten wir zum aktuellen Zeitpunkt auf die Vergabe der Baumeisterarbeiten.» Ein 
Vergabeverfahren kann rechtlich abgebrochen werden, wenn «die eingereichten Angebote 
keine wirtschaftliche Beschaffung erlauben oder den Kostenrahmen deutlich überschreiten» 
(Art. 43 BöB).  
 
Entscheid über allfälligen Nachtragskredit 
Stattdessen hat die ARA Oberseetal einen unabhängigen Fachexperten beigezogen, um die 
Gründe für die Mehrkosten zu analysieren und die Projektkosten zu optimieren. Oskar Berli: 
«Die Ergebnisse der externen Analyse erwarten wir im Januar 2024.» Dann ist auch klar, ob 
und welcher Höhe es einen Nachtragskredit für den Anschluss braucht. Über einen allfälligen 
Nachtragskredit müssten wiederum die Stimmberechtigten der Gemeinden Ballwil, 
Eschenbach, Inwil und Rain befinden.  
 
Für Rückfragen steht zur Verfügung: 
Oskar Berli, Präsident ARA Oberseetal, Rain:    078 628 08 66  
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Mitarbeiter Werkdienst und Wasserversorgung 100% (w/m/d) 
 
Wir suchen auf 01. April 2024 oder nach Vereinbarung einen engagierten Mitarbeiter Werkdienst und 
Wasserversorgung, der sein Handwerk versteht und Leidenschaft für seine Arbeit mitbringt. Als Teil unse-
res Teams werden Sie für einen sicheren und zuverlässigen Betrieb unserer Infrastruktur und Wasserver-
sorgung zuständig sein. 
 
Wir bieten: 
• Arbeiten in einer modernen Landgemeinde in Stadtnähe  
• Interessante, abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit in einem kleinen Team 
• Sorgfältige Einarbeitung und flexible Arbeitszeiten 
• Gut eingerichteter Arbeitsplatz mit moderner Infrastruktur 

  
 
Hauptaufgaben & Verantwortlichkeiten 
 
Bereich Werkdienst: 
• Betrieb Werkhof 
• Betreuung Entsorgungswesen 
• Betreuung Strassen- und Leitungswerke 
• Winterdienst (Pikett) 

 
Bereich Wasserversorgung 
• Betrieb Wasserversorgung (Pikett) 
• Unterhalt 

 
Ihr Profil & Anforderungen 
• Abgeschlossene handwerkliche oder technische Berufslehre mit einigen Jahren Berufserfahrung im 

erlernten Beruf 
• Führerausweis Kat. B 
• Bereitschaft für Pikettdienst 24/7 und Einsätzen zu ausserordentlichen Arbeitszeiten (Winterdienst, 

Veranstaltungen, Wasserversorgung) 
• Freude an Kundenkontakt 
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Gute EDV-Kenntnisse  
• Hohe Sozialkompetenz, Team- und Konfliktfähigkeit 
• Identifikation mit der Gemeinde Rain 
• Wohnsitz in Rain oder nächster Umgebung 

 
 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Informationen erhalten Sie von Markus Portmann, Leiter Infrastruktur, Tel. +41 41 459 80 15. 
Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte an Markus Portmann, Gemeinde Rain, Dorfstrasse 22, 
6026 Rain oder per Mail an markus.portmann@rain.ch 
 

 
 
 

 
Hauswart 100% (w/m/d) 
 
Wir suchen auf 01. Januar 2024 oder nach Vereinbarung einen engagierten Hauswart, der sein Handwerk 
versteht und Leidenschaft für seine Arbeit mitbringt. Als Teil unseres Teams werden Sie für einen sicheren 
und zuverlässigen Betrieb unserer Schul- und Mehrzweckgebäude, Spiel- und Sportanlagen, sowie Haus-
technik- und Sicherheitsanlagen zuständig sein. 
 
 
Wir bieten: 
• Arbeiten in einer modernen Landgemeinde in Stadtnähe  
• Interessante, abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit in einem kleinen Team 
• Sorgfältige Einarbeitung 

 
Hauptaufgaben & Verantwortlichkeiten 
• Fachtechnische Wartung und Unterhalt der Haustechnik- und Sicherheitsanlagen 
• Ausführen von Reparaturen an der Gebäudeinfrastruktur, an den technischen Anlagen und dem 

Mobiliar 
• Unterhalt und Pflege der Aussenanlagen 
• Erstellen der Reinigungsplanung und führen des Reinigungspersonals  
• Ansprechperson und Koordinator zwischen Gemeinde, Schule und Vereinen 
• Erfüllen der Hauswartsaufgaben nach Pflichtenheft und Anweisungen 
• Erledigen von administrativen Arbeiten 

 
Ihr Profil & Anforderungen 
• EFZ als Fachmann Betriebsunterhalt oder eine handwerkliche Grundausbildung mit einer Weiterbil-

dung zum eidg. FA Hauswart und/oder eidg. Instandhaltungsfachmann (bevorzugt aus dem techni-
schen Bereich wie Elektroinstallateur, Sanitär-, Heizungs- oder Lüftungsinstallateur, Automatiker, 
Polymechaniker, etc.) 

• Erfahrungen im Bereich der haustechnischen Anlagen HLKKSE 
• Führerausweis Kat. B 
• Bereitschaft für Pikettdienst 24/7 und Einsätzen zu ausserordentlichen Arbeitszeiten (Winterdienst, 

Veranstaltungen, ect.) 
• Freude an Kundenkontakt 
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Gute EDV-Kenntnisse  
• Hohe Sozialkompetenz, Team- und Konfliktfähigkeit 
• Identifikation mit der Gemeinde Rain 
• Wohnsitz in Rain oder nächster Umgebung 
 

 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Informationen erhalten Sie von Markus Portmann, Leiter Infrastruktur, Tel. +41 41 459 80 15. 
Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte an Markus Portmann, Gemeinde Rain, Dorfstrasse 22, 
6026 Rain oder per Mail an markus.portmann@rain.ch 
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Mitarbeiter Werkdienst und Wasserversorgung 100% (w/m/d) 
 
Wir suchen auf 01. April 2024 oder nach Vereinbarung einen engagierten Mitarbeiter Werkdienst und 
Wasserversorgung, der sein Handwerk versteht und Leidenschaft für seine Arbeit mitbringt. Als Teil unse-
res Teams werden Sie für einen sicheren und zuverlässigen Betrieb unserer Infrastruktur und Wasserver-
sorgung zuständig sein. 
 
Wir bieten: 
• Arbeiten in einer modernen Landgemeinde in Stadtnähe  
• Interessante, abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit in einem kleinen Team 
• Sorgfältige Einarbeitung und flexible Arbeitszeiten 
• Gut eingerichteter Arbeitsplatz mit moderner Infrastruktur 

  
 
Hauptaufgaben & Verantwortlichkeiten 
 
Bereich Werkdienst: 
• Betrieb Werkhof 
• Betreuung Entsorgungswesen 
• Betreuung Strassen- und Leitungswerke 
• Winterdienst (Pikett) 

 
Bereich Wasserversorgung 
• Betrieb Wasserversorgung (Pikett) 
• Unterhalt 

 
Ihr Profil & Anforderungen 
• Abgeschlossene handwerkliche oder technische Berufslehre mit einigen Jahren Berufserfahrung im 

erlernten Beruf 
• Führerausweis Kat. B 
• Bereitschaft für Pikettdienst 24/7 und Einsätzen zu ausserordentlichen Arbeitszeiten (Winterdienst, 

Veranstaltungen, Wasserversorgung) 
• Freude an Kundenkontakt 
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Gute EDV-Kenntnisse  
• Hohe Sozialkompetenz, Team- und Konfliktfähigkeit 
• Identifikation mit der Gemeinde Rain 
• Wohnsitz in Rain oder nächster Umgebung 

 
 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Informationen erhalten Sie von Markus Portmann, Leiter Infrastruktur, Tel. +41 41 459 80 15. 
Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte an Markus Portmann, Gemeinde Rain, Dorfstrasse 22, 
6026 Rain oder per Mail an markus.portmann@rain.ch 
 

 
 
 

 
Hauswart 100% (w/m/d) 
 
Wir suchen auf 01. Januar 2024 oder nach Vereinbarung einen engagierten Hauswart, der sein Handwerk 
versteht und Leidenschaft für seine Arbeit mitbringt. Als Teil unseres Teams werden Sie für einen sicheren 
und zuverlässigen Betrieb unserer Schul- und Mehrzweckgebäude, Spiel- und Sportanlagen, sowie Haus-
technik- und Sicherheitsanlagen zuständig sein. 
 
 
Wir bieten: 
• Arbeiten in einer modernen Landgemeinde in Stadtnähe  
• Interessante, abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit in einem kleinen Team 
• Sorgfältige Einarbeitung 

 
Hauptaufgaben & Verantwortlichkeiten 
• Fachtechnische Wartung und Unterhalt der Haustechnik- und Sicherheitsanlagen 
• Ausführen von Reparaturen an der Gebäudeinfrastruktur, an den technischen Anlagen und dem 

Mobiliar 
• Unterhalt und Pflege der Aussenanlagen 
• Erstellen der Reinigungsplanung und führen des Reinigungspersonals  
• Ansprechperson und Koordinator zwischen Gemeinde, Schule und Vereinen 
• Erfüllen der Hauswartsaufgaben nach Pflichtenheft und Anweisungen 
• Erledigen von administrativen Arbeiten 

 
Ihr Profil & Anforderungen 
• EFZ als Fachmann Betriebsunterhalt oder eine handwerkliche Grundausbildung mit einer Weiterbil-

dung zum eidg. FA Hauswart und/oder eidg. Instandhaltungsfachmann (bevorzugt aus dem techni-
schen Bereich wie Elektroinstallateur, Sanitär-, Heizungs- oder Lüftungsinstallateur, Automatiker, 
Polymechaniker, etc.) 

• Erfahrungen im Bereich der haustechnischen Anlagen HLKKSE 
• Führerausweis Kat. B 
• Bereitschaft für Pikettdienst 24/7 und Einsätzen zu ausserordentlichen Arbeitszeiten (Winterdienst, 

Veranstaltungen, ect.) 
• Freude an Kundenkontakt 
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Gute EDV-Kenntnisse  
• Hohe Sozialkompetenz, Team- und Konfliktfähigkeit 
• Identifikation mit der Gemeinde Rain 
• Wohnsitz in Rain oder nächster Umgebung 
 

 
Haben Sie noch Fragen? 
 
Informationen erhalten Sie von Markus Portmann, Leiter Infrastruktur, Tel. +41 41 459 80 15. 
Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte an Markus Portmann, Gemeinde Rain, Dorfstrasse 22, 
6026 Rain oder per Mail an markus.portmann@rain.ch 
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Kontaktstelle Alter 

Ernährung im Alter 

Wann: Montag, 13. November 2023 

Zeit: 14.00 - 16.00 Uhr  

Ort: Mehrzweckraum Chileweg 
Chilestrasse 3, 6026 Rain 

Referen.n: Gisela Doenni, HauswirtschaFslehrerin, 
Ernährungsberaterin und GemeinderäJn 
in Rothenburg 

 
Kosten: Der InformaJonsanlass ist kostenlos.  
 
Nach dem Anlass sind alle Teilnehmer zu einem Zvieri 
eingeladen. 
 
Anmelden bis am 06. November 2023 per Mail an 
cornelia.burri@rain.ch oder telefonisch unter  
041 459 80 03 (Freitag) 
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Kontaktstelle Alter 

Spiel und Plausch mit 3 Kugeln für Frau 
und Mann 

Boule oder Pétanque wird zum Spass und auch als 
sportlicher Wettkampf im Freien gespielt. Gefordert sind 
Geschick, Konzentration und Koordination. Meist wird im 
Team gespielt, was taktische Entscheide verlangt.  

Saison-Abschluss 

Am Freitag, 27. Oktober 2023 werden die Pétanque-
Kugeln zum letzten Mal ausgepackt. Gerne hoffen wir, 
dass uns das Wetterglück auch bei unserem letzten 
Anlass begleiten wird. 

Das erfreuliche Interesse am ungezwungenen Spiel 
animiert uns, im kommenden Frühling,  
am Freitag, 3. Mai, die Saison 2024 wieder zu eröffnen. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten für die fairen und 
unterhaltsamen Spiele, sowie die gute Kameradschaft. 

Wir freuen uns auf viele spannende Partien im nächsten 
Frühjahr. 

Seppi Wiss (041 458 14 32) 
Markus Brunner (041 458 14 24) 
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Herbstanlass versprüht Freude
Die Bewohnenden genossen das gemütliche Beisammen-
sein mit ihren Angehörigen. Präsident Reto Odermatt 
berichtete über die vergangenen fünf erfolgreichen 
Betriebsjahre. Arno Wespi überbrachte Grussworte 
vom Gemeinderat.

Am Sonntag, 10. September 2023 versammelten sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Pflegewohngruppe 
Sonnenrain sowie deren Angehörige und Gäste zu einem gemütlichen kleinen Herbstfest, 
das zugleich das 5-jährige Bestehen der Einrichtung abrundete. Auf den jährlichen Anlass 
mit den Angehörigen freuen sich die Bewohnenden immer sehr. 
Der wunderschön herbstlich dekorierte Begegnungsplatz lud zum Verweilen und 
gemütlichen Beisammensein ein. Eine wichtige «Zutat» an diesem Nachmittag passte 
perfekt: Das Wetter war grossartig! Die Anwesenden wurden mit strahlendem 
Sonnenschein bei hochsommerlichen Temperaturen verwöhnt. 

Gemeinschaft, Genuss und Musik
Der Herbstanlass wurde von den Mitarbeitenden mit viel Liebe und Sorgfalt vorbereitet, 
bot eine Gelegenheit für Gemeinschaft, Genuss und musikalische Unterhaltung. Dieses 
einladende Treffen sollte nicht nur den Bewohnenden Freude bereiten, sondern auch eine 
Brücke zur Gemeinschaft ausserhalb der Pflegewohngruppe schlagen. Ein Höhepunkt des 
Nachmittags war zweifelsohne das reichhaltige Dessertbuffet. Die Bewohnenden und ihre 
Angehörigen konnten aus einer Vielzahl von süssen Leckereien wählen. Diese feine 
Köstlichkeiten wurde von der Bäckerei Aschwanden mit grosser Sorgfalt zubereitet und 
verlieh dem Treffen eine festliche Note. Für die musikalische Umrahmung sorgten Silja 
und Janis Elmiger. Das Duo spielte mit ihren Schwyzerörgelis farbenfrohe Melodien. Die 
traditionelle Schweizer Volksmusik erwärmte die Herzen und trug zur festlichen 
Atmosphäre bei. Silja und Janis ernteten begeisterten Applaus für ihre Darbietung.
Nach dem Genuss der köstlichen Desserts ging das gesellige Beisammensein nahtlos in 
das Abendessen über. Diesmal standen kalte Köstlichkeiten auf dem Menü, von delikaten 
belegten Brötchen bis hin zu Käse- und Fleischplatten. Die grosse Auswahl an Speisen 
wurde von den Bewohnerinnen und Bewohnern sehr geschätzt.

Dankesworte durch Präsident Reto Odermatt

Ein besonderer Höhepunkt des Festes war die Ansprache des Präsidenten der 
Genossenschaft Sonnenrain, in der er seinen tiefen Dank an alle Anwesenden und die 
Verantwortlichen der Einrichtung zum Ausdruck brachte. In seiner bewegenden Rede 
würdigte der Präsident zunächst die Bedeutung des 5jährigen Jubiläums und die Reise, 
welche die Pflegewohngruppe Sonnenrain in den letzten fünf Jahren zurückgelegt hat. Er 
betonte, wie die Einrichtung in dieser Zeit zu einem Zuhause für viele Menschen geworden 
ist und wie der Sonnenrain die Lebensqualität und das Wohlbefinden der Bewohnerinnen 
und Bewohner in den Mittelpunkt stellt. Reto Odermatt dankte den Angehörigen und 
Gästen, die das Herbstfest mit ihrer Anwesenheit zu etwas Besonderem gemacht haben. 
Ihre Unterstützung und ihre enge Verbindung zu den Bewohnerinnen und Bewohnern sind 
von unschätzbarem Wert und trage entscheidend zum Gemeinschaftsgefühl bei. 

Kontaktstelle Alter 

Mi#ags'sch und Kaffi-Chränzli 
 
 
Die Anmeldung erfolgt über Conny Burri, Kontaktstelle 
Alter: 

• Per Telefon unter 041 459 80 03 (Freitag) 
• Per Mail an cornelia.burri@rain.ch 

 
 

Nächster Mittagstisch 
27. Oktober 2023 

11.30 Uhr 
Anmeldeschluss: 20.10.23 

Nächstes Kaffi-Chränzli 
10. November 2023 

14.30 Uhr 
Anmeldeschluss: 03.11.23 
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Herbstanlass versprüht Freude
Die Bewohnenden genossen das gemütliche Beisammen-
sein mit ihren Angehörigen. Präsident Reto Odermatt 
berichtete über die vergangenen fünf erfolgreichen 
Betriebsjahre. Arno Wespi überbrachte Grussworte 
vom Gemeinderat.

Am Sonntag, 10. September 2023 versammelten sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Pflegewohngruppe 
Sonnenrain sowie deren Angehörige und Gäste zu einem gemütlichen kleinen Herbstfest, 
das zugleich das 5-jährige Bestehen der Einrichtung abrundete. Auf den jährlichen Anlass 
mit den Angehörigen freuen sich die Bewohnenden immer sehr. 
Der wunderschön herbstlich dekorierte Begegnungsplatz lud zum Verweilen und 
gemütlichen Beisammensein ein. Eine wichtige «Zutat» an diesem Nachmittag passte 
perfekt: Das Wetter war grossartig! Die Anwesenden wurden mit strahlendem 
Sonnenschein bei hochsommerlichen Temperaturen verwöhnt. 

Gemeinschaft, Genuss und Musik
Der Herbstanlass wurde von den Mitarbeitenden mit viel Liebe und Sorgfalt vorbereitet, 
bot eine Gelegenheit für Gemeinschaft, Genuss und musikalische Unterhaltung. Dieses 
einladende Treffen sollte nicht nur den Bewohnenden Freude bereiten, sondern auch eine 
Brücke zur Gemeinschaft ausserhalb der Pflegewohngruppe schlagen. Ein Höhepunkt des 
Nachmittags war zweifelsohne das reichhaltige Dessertbuffet. Die Bewohnenden und ihre 
Angehörigen konnten aus einer Vielzahl von süssen Leckereien wählen. Diese feine 
Köstlichkeiten wurde von der Bäckerei Aschwanden mit grosser Sorgfalt zubereitet und 
verlieh dem Treffen eine festliche Note. Für die musikalische Umrahmung sorgten Silja 
und Janis Elmiger. Das Duo spielte mit ihren Schwyzerörgelis farbenfrohe Melodien. Die 
traditionelle Schweizer Volksmusik erwärmte die Herzen und trug zur festlichen 
Atmosphäre bei. Silja und Janis ernteten begeisterten Applaus für ihre Darbietung.
Nach dem Genuss der köstlichen Desserts ging das gesellige Beisammensein nahtlos in 
das Abendessen über. Diesmal standen kalte Köstlichkeiten auf dem Menü, von delikaten 
belegten Brötchen bis hin zu Käse- und Fleischplatten. Die grosse Auswahl an Speisen 
wurde von den Bewohnerinnen und Bewohnern sehr geschätzt.

Dankesworte durch Präsident Reto Odermatt

Ein besonderer Höhepunkt des Festes war die Ansprache des Präsidenten der 
Genossenschaft Sonnenrain, in der er seinen tiefen Dank an alle Anwesenden und die 
Verantwortlichen der Einrichtung zum Ausdruck brachte. In seiner bewegenden Rede 
würdigte der Präsident zunächst die Bedeutung des 5jährigen Jubiläums und die Reise, 
welche die Pflegewohngruppe Sonnenrain in den letzten fünf Jahren zurückgelegt hat. Er 
betonte, wie die Einrichtung in dieser Zeit zu einem Zuhause für viele Menschen geworden 
ist und wie der Sonnenrain die Lebensqualität und das Wohlbefinden der Bewohnerinnen 
und Bewohner in den Mittelpunkt stellt. Reto Odermatt dankte den Angehörigen und 
Gästen, die das Herbstfest mit ihrer Anwesenheit zu etwas Besonderem gemacht haben. 
Ihre Unterstützung und ihre enge Verbindung zu den Bewohnerinnen und Bewohnern sind 
von unschätzbarem Wert und trage entscheidend zum Gemeinschaftsgefühl bei. 
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Gemeinderat Arno Wespi würdigt 5-jähriges Bestehen

Herzliche Glückwünsche und Anerkennung für die hervorragende Arbeit, welche bei der 
Pflegewohngruppe Sonnenrain geleistet wird, überbrachte Arno Wespi im Namen des 
gesamten Gemeinderates. In seinem Grusswort betonte er die Bedeutung der 
Pflegewohngruppe Sonnenrain für die Gemeinschaft. Arno Wespi würdigte insbesondere 
das Engagement und die Fachkompetenz der Verwaltung und der Mitarbeitenden sowie 
die enge Zusammenarbeit mit den Angehörigen. Diese Partnerschaft sei entscheidend für 
das hohe Niveau der Pflege und die Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewohner.
Als Leiter des Ressort Gesundheit und Soziales ermutigte Arno Wespi die 
Pflegewohngruppe Sonnenrain, ihren Weg fortzusetzen und ihre Dienstleistungen 
weiterhin zu erweitern und zu verbessern. Er sicherte die Unterstützung der Gemeinde bei 
zukünftigen Herausforderungen und Projekten zu. Das Grusswort aus dem Gemeinderat 
unterstreicht die wichtige Rolle, welche die Pflegewohngruppe Sonnenrain in der 
Gemeinschaft spielt und würdigt das Bestreben, hochwertige Pflege und Lebensqualität 
für die Bürgerinnen und Bürger von Rain sicherzustellen.

Freude und Dankbarkeit – wichtiges Fundament für die Zukunft
Die Bewohnenden und ihre Angehörigen genossen sichtlich diesen besonderen 
Sonntagnachmittag. Für die Bewohnerinnen und Bewohner vom Sonnenrain bedeutete 
diese Veranstaltung nicht nur eine willkommene Abwechslung im Alltag, sondern auch 
eine Gelegenheit, Zeit mit ihren Liebsten zu verbringen. Die Angehörigen wiederum 
schätzten die Gelegenheit, ihre Verbindung zu ihren Familienmitgliedern bei der 
Pflegewohngruppe zu stärken und sich mit anderen Familien auszutauschen, die ähnliche 
Erfahrungen machen.

Das Herbstfest, die bewegenden Worte des Präsidenten und die Glückwünsche aus dem 
Gemeinderat waren ein schöner Moment der Wertschätzung und des Dankes für die 
gemeinsamen Anstrengungen und Erfolge der letzten fünf Jahre. Sie hinterliessen bei den 
Gästen und Bewohnenden ein Gefühl der Verbundenheit und Vorfreude auf die Zukunft 
der Pflegewohngruppe Sonnenrain.

Betriebsleiterin Lisbeth Schürmann, Präsident der Genossenschaft Sonnenrain Reto Odermatt und Vize-
Präsidentin Judith Galliker zeigen sich sichtlich erfreut über die erfolgreichen vergangenen fünf Betriebsjahre.

Besonders aber richtete sich der Dank des Präsidenten an die Verantwortlichen der 
Pflegewohngruppe Sonnenrain, allen voran an die Betriebsleiterin Lisbeth Schürmann und 
Teamleiterin Rita Amrein. Er würdigte ihr unermüdliches Engagement, ihre Hingabe und 
ihren Einsatz für die Betreuung und Pflege der Bewohnerinnen und Bewohner. Er lobte die 
Mitarbeitenden, die mit ihrer Professionalität und Empathie das Leben im Sonnenrain 
bereichern. Reto Odermatt erinnerte auch an die vielen Herausforderungen, die während 
der vergangenen fünf Jahre bewältigt werden mussten, sei es in Bezug auf die 
Pflegequalität, die bauliche Infrastruktur oder die finanzielle Stabilität. Doch er betonte, 
dass es gerade in solchen Momenten des Zusammenhalts und der Entschlossenheit 
gelungen ist, die Pflegewohngruppe Sonnenrain zu dem zu machen, was sie heute ist.

Ein besonderes Dankeschön richtete Reto Odermatt an das strategische Gremium, der 
Verwaltung der Genossenschaft Sonnenrain. Mit Weitsicht, klarer Führung und den 
richtigen strategischen Entscheiden hat die Verwaltung das ermöglicht, was inzwischen im 
Sonnenrain aktiv gelebt wird. Ein langer Weg von mittlerweile 20 Jahren (15 Jahre 
Vorbereitung und Aufbau, 5 Jahre operativer Betrieb) liegt hinter der Genossenschaft 
Sonnenrain. Während diesen 20 Jahren durfte Reto Odermatt zuerst als Mitglied der 
Arbeitsgruppe, dann als Präsident der Genossenschaft Sonnenrain dabei sein und 
mitgestalten. Verschiedene Personen hatten ihn auf diesem wichtigen und 
anspruchsvollen Weg begleitet. Speziell erwähnte er den grossen Einsatz und die riesige 
Identifikation von Judith Galliker. Sie hatte sich seit gefühlten Ewigkeiten mit enormem 
Herzblut für die Mission der Menschen im Alter in Rain eingesetzt. Die Genossenschaft 
und somit Träger der Pflegewohngruppe Sonnenrain ist sehr zufrieden und stolz auf das, 
was in der vergangenen Zeit entstanden ist.

Die Ansprache des Präsidenten endete mit einem Ausblick auf die Zukunft. Er versicherte, 
dass die Genossenschaft Sonnenrain auch in den kommenden Jahren bestrebt sein wird, 
die bestmögliche Betreuung und Pflege anzubieten. Er lud die Anwesenden ein, weiterhin 
Teil dieser bemerkenswerten Gemeinschaft zu sein und mit ihrer Unterstützung dazu 
beizutragen, dass die Pflegewohngruppe Sonnenrain auch in den nächsten Jahren ein Ort 
des Wohlbefindens und der Geborgenheit bleibt.
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Gemeinderat Arno Wespi würdigt 5-jähriges Bestehen

Herzliche Glückwünsche und Anerkennung für die hervorragende Arbeit, welche bei der 
Pflegewohngruppe Sonnenrain geleistet wird, überbrachte Arno Wespi im Namen des 
gesamten Gemeinderates. In seinem Grusswort betonte er die Bedeutung der 
Pflegewohngruppe Sonnenrain für die Gemeinschaft. Arno Wespi würdigte insbesondere 
das Engagement und die Fachkompetenz der Verwaltung und der Mitarbeitenden sowie 
die enge Zusammenarbeit mit den Angehörigen. Diese Partnerschaft sei entscheidend für 
das hohe Niveau der Pflege und die Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewohner.
Als Leiter des Ressort Gesundheit und Soziales ermutigte Arno Wespi die 
Pflegewohngruppe Sonnenrain, ihren Weg fortzusetzen und ihre Dienstleistungen 
weiterhin zu erweitern und zu verbessern. Er sicherte die Unterstützung der Gemeinde bei 
zukünftigen Herausforderungen und Projekten zu. Das Grusswort aus dem Gemeinderat 
unterstreicht die wichtige Rolle, welche die Pflegewohngruppe Sonnenrain in der 
Gemeinschaft spielt und würdigt das Bestreben, hochwertige Pflege und Lebensqualität 
für die Bürgerinnen und Bürger von Rain sicherzustellen.

Freude und Dankbarkeit – wichtiges Fundament für die Zukunft
Die Bewohnenden und ihre Angehörigen genossen sichtlich diesen besonderen 
Sonntagnachmittag. Für die Bewohnerinnen und Bewohner vom Sonnenrain bedeutete 
diese Veranstaltung nicht nur eine willkommene Abwechslung im Alltag, sondern auch 
eine Gelegenheit, Zeit mit ihren Liebsten zu verbringen. Die Angehörigen wiederum 
schätzten die Gelegenheit, ihre Verbindung zu ihren Familienmitgliedern bei der 
Pflegewohngruppe zu stärken und sich mit anderen Familien auszutauschen, die ähnliche 
Erfahrungen machen.

Das Herbstfest, die bewegenden Worte des Präsidenten und die Glückwünsche aus dem 
Gemeinderat waren ein schöner Moment der Wertschätzung und des Dankes für die 
gemeinsamen Anstrengungen und Erfolge der letzten fünf Jahre. Sie hinterliessen bei den 
Gästen und Bewohnenden ein Gefühl der Verbundenheit und Vorfreude auf die Zukunft 
der Pflegewohngruppe Sonnenrain.

Betriebsleiterin Lisbeth Schürmann, Präsident der Genossenschaft Sonnenrain Reto Odermatt und Vize-
Präsidentin Judith Galliker zeigen sich sichtlich erfreut über die erfolgreichen vergangenen fünf Betriebsjahre.
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natürlich 

DDaavviidd,,  GGoolliiaatthh  uunndd  aannddeerree  VVööggeell  

Der kleinste Vogel der Schweiz ist das Wintergoldhähnchen. Bei einer Flügelspannweite 
von 13 - 15 cm, wiegt der Winzling gerade mal 4 bis 8 g. Das Wintergoldhähnchen ist in 
unseren Nadel- und Mischwäldern beheimatet. Es ernährt sich ganzjährig von winzigen, 
weichhäutigen Insekten und Spinnen. Ein Vogel dieser Grösse muss Erstaunliches leisten, 
um seine Körperfunktionen aufrecht zu erhalten. Jeden Tag braucht er Nahrung im Um-
fang des eigenen Körpergewichts. Während der kurzen Wintertage muss er in 6–7 Stun-
den genügend Insekten fangen, um die Nacht bei kalten Temperaturen im Freien zu 
überstehen. 
Der grösste Vogel der Schweiz ist der Bartgeier. Der majestätische Flieger mit einer Flü-
gelspannweite bis 2.8 m lebt im Gebirge. Er ernährt sich von Aas und Knochen, wobei 
der Anteil der Knochen bis zu 90 % seiner Nahrung ausmacht. Knochen enthalten viele 
nahrhafte Fette und Eiweisse, sind aber auch sehr hart und schwer verdaulich. Seine 
extrem sauren Magensäfte helfen ihm dabei bei der Verdauung. Mit Knochenstücke, die 
zu gross zum Schlucken sind, fliegt er zu Geröllhalden, wo er sie immer wieder aus gros-
ser Höhe fallen lässt, bis diese in schnabelgerechte Splitter zerspringen. Im Jahr 2022 
haben 26 Brutpaar in der Schweiz gebrütet.  
Nicht der Haussperling oder die Amsel, sondern der Buchfink ist unser häufigster Brut-
vogel. Er kommt überall vor, wo zumindest einige Bäume wachsen, denn er ist nicht be-
sonders wählerisch. Im Winter ist der Buchfink ein zahlreicher Gast an Futterhäuschen. 
Hier begnügt er sich meist damit, die heruntergefallenen Samen am Boden aufzuneh-
men. Da die Weibchen etwas kleiner und deshalb den Winterbedingungen weniger gut 
gewachsen sind, ziehen vor allem sie nach Westen und Süden. Deshalb überwiegen im 
Winter bei uns und besonders in Nordeuropa die Männchen. Das dürfte der Grund sein, 
weshalb der Buchfink seinen wissenschaftlichen Namen Fringilla coelebs, der «ledige 
Fink», erhalten hat. 
Der schnellste Vogel ist der Wanderfalke. Wanderfalke halten entweder von einer er-
höhten Sitzwarte oder im Flug Ausschau nach ihrer Beute. Die schnittigen Flieger stür-
zen sich wie Geschosse auf ihre Beute. Bei wildlebenden Wanderfalken wurden unter 
natürlichen Bedingungen Geschwindigkeiten von mindestens 180 km/h  
zuverlässig nachgewiesen. 

Yvonne Keiser, Birdlife Luzern 

 Kunst am Bau in Rain mit zwei Poems der Konkreten Lyrik! 
 
 Seit kurzem prangen auf den Rückseiten des Doppeleinfamilienhauses Pilatusblick 5   
 und 7 in Rain zwei siebenzeilige Gedichte: 
 

 

Auf der linken Seite steht das Poem _hort_fund.  

Hort- oder Depotfunde sind für die Geschichts-
schreibung wichtig, da Depots einzelne oder 
mehrere Objekte wie Kunstgegenstände, Roh-
stoffe, Waren oder Münzen enthalten. 

Das Gedicht _hort_fund erklärt ein Wort als 
Depotfund, das ein Geheimnis aufbewahrt und 
aus allen Himmelsrichtungen analysiert und 
interpretiert werden kann.   

 
Rechts steht das Poem _prime_tower. 

Unter Prime Tower kann man ein Hochhaus wie 
den Roche-Turm aus Basel mit 178 Metern als 
höchstes Gebäude in der Schweiz oder einen Turm 
aus Primzahlen verstehen. Primzahlen sind nur 
durch sich selber und durch Eins teilbar, wie z.B. 2, 
3, 5, 7 oder 11. Schon Euklid hat bewiesen, dass es 
unendlich viele Primzahlen gibt. 

Vorsicht: Ein achtstöckiger Prime Tower würde 
einstürzen, da die Zahl 333'333'331 keine Primzahl 
ist. Sie ist teilbar durch 1 und 17 und durch 
333'333'331.   

 Am 15. September 2023 wurden die beiden Poems mit einem Apéro und Tapas vor   
 Ort in Rain eingeweiht. Anwesend waren die Gastgeberfamilie Andreas Meier und  
 Lydia Meier-Bernasconi mit Vertretern diverser Kunstrichtungen und einigen  
 eingeladenen Gästen aus Rain und Umgebung. 

 Die beiden Poems hat Andreas Meier mithilfe des Computers generiert. Das Design  
 der beiden Gedichte hat Julia Wigger von ast_beschriftet aus Emmenbrücke  
 vorgeschlagen und die beiden Poems wurden von Remo Wiss von die malerei wiss aus  
 Rain gepinselt. 
 Weiterführende Literatur zur Generativen Kunst: wah wah – grand slam lyrics (Programmierer Andreas  
 Meier und Typograf Philipp Stamm), Pako Verlag und Druckerei Odermatt in Dallenwil, 2022. 
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natürlich 

DDaavviidd,,  GGoolliiaatthh  uunndd  aannddeerree  VVööggeell  

Der kleinste Vogel der Schweiz ist das Wintergoldhähnchen. Bei einer Flügelspannweite 
von 13 - 15 cm, wiegt der Winzling gerade mal 4 bis 8 g. Das Wintergoldhähnchen ist in 
unseren Nadel- und Mischwäldern beheimatet. Es ernährt sich ganzjährig von winzigen, 
weichhäutigen Insekten und Spinnen. Ein Vogel dieser Grösse muss Erstaunliches leisten, 
um seine Körperfunktionen aufrecht zu erhalten. Jeden Tag braucht er Nahrung im Um-
fang des eigenen Körpergewichts. Während der kurzen Wintertage muss er in 6–7 Stun-
den genügend Insekten fangen, um die Nacht bei kalten Temperaturen im Freien zu 
überstehen. 
Der grösste Vogel der Schweiz ist der Bartgeier. Der majestätische Flieger mit einer Flü-
gelspannweite bis 2.8 m lebt im Gebirge. Er ernährt sich von Aas und Knochen, wobei 
der Anteil der Knochen bis zu 90 % seiner Nahrung ausmacht. Knochen enthalten viele 
nahrhafte Fette und Eiweisse, sind aber auch sehr hart und schwer verdaulich. Seine 
extrem sauren Magensäfte helfen ihm dabei bei der Verdauung. Mit Knochenstücke, die 
zu gross zum Schlucken sind, fliegt er zu Geröllhalden, wo er sie immer wieder aus gros-
ser Höhe fallen lässt, bis diese in schnabelgerechte Splitter zerspringen. Im Jahr 2022 
haben 26 Brutpaar in der Schweiz gebrütet.  
Nicht der Haussperling oder die Amsel, sondern der Buchfink ist unser häufigster Brut-
vogel. Er kommt überall vor, wo zumindest einige Bäume wachsen, denn er ist nicht be-
sonders wählerisch. Im Winter ist der Buchfink ein zahlreicher Gast an Futterhäuschen. 
Hier begnügt er sich meist damit, die heruntergefallenen Samen am Boden aufzuneh-
men. Da die Weibchen etwas kleiner und deshalb den Winterbedingungen weniger gut 
gewachsen sind, ziehen vor allem sie nach Westen und Süden. Deshalb überwiegen im 
Winter bei uns und besonders in Nordeuropa die Männchen. Das dürfte der Grund sein, 
weshalb der Buchfink seinen wissenschaftlichen Namen Fringilla coelebs, der «ledige 
Fink», erhalten hat. 
Der schnellste Vogel ist der Wanderfalke. Wanderfalke halten entweder von einer er-
höhten Sitzwarte oder im Flug Ausschau nach ihrer Beute. Die schnittigen Flieger stür-
zen sich wie Geschosse auf ihre Beute. Bei wildlebenden Wanderfalken wurden unter 
natürlichen Bedingungen Geschwindigkeiten von mindestens 180 km/h  
zuverlässig nachgewiesen. 

Yvonne Keiser, Birdlife Luzern 
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10.& 11. NOVEMBER 2023

Stimmen Sie sich auf die Adventszeit 
ein und lassen sich inspirieren von 

unserem vielfältigen Angebot.

Freitag, 
10. November
09.00– 21.00     Uhr

Samstag, 
11. November
09.00-17.00 Uhr
mit Schümli-Pflümli
am Fasnachtseröffnungs-Tag
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Einladung zum 
Familiengottesdienst 

Sonntag, 22. Oktober 2023 
10.00 Uhr Pfarrkirche Rain  

Frederick sammelt wie die 
anderen Mäuse Vorräte für 
den Winter. Aber er sammelt nicht Nüsse und Körner, 
sondern Farben, Wörter und Sonnenstrahlen.  

Im Familiengottesdienst erfährst du, was Frederick mit 
seinen Vorräten macht.  

Chöre aus Hildisrieden und Rain der Musikschule Oberer 
Sempachersee, unter der Leitung von Margrit Leisibach 
Hausheer, begleiten den Gottesdienst mit.  

Wir freuen uns auf Euch:  
Familiengottesdienstgruppe 
Priska Bucheli, Simone Häfliger, Irène Schüpfer, 
Petra Troxler  
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Thema Erstkommunion, Samstag, 6. April 2024 
 
Die Gemeinschaft mit Jesus 
leben – wie ein 
Bienenvolk 
Die „Biene“ ist uns ein gutes Vorbild für das, was wir 
auch als Menschen entwickeln sollen: Eifer für das 
Gute – Eifer für das Schöne – Dank für die Schöpfung 
und den Schöpfer.  

Bienen faszinieren Menschen seit jeher: In ihrem Volk herrscht eine klare Ordnung und 
ohne sie gäbe es keine pflanzliche Artenvielfalt. Doch eine Honigbiene allein vermag 
nichts. Sie kann nur in einer Gemeinschaft mit anderen Artgenossen leben. 

Zudem soll das Leben der Bienen im Bienenstock aufzeigen, dass wir alle 
aufgefordert sind, uns wie eine Arbeiterbiene im Garten von Gott einzubringen 
und mit dem Fleiss einer Biene wollen wir auch das Wort Gottes in die Welt 
hinauszutragen.  
Ja, wir werden viele Wochen gemeinsam mit unseren Erstkommunionkindern 
unterwegs sein, um an der Erstkommunion dieses besondere Geschenk zu 
empfangen, nämlich Jesus Christus, im kleinen, runden Stücklein Brot. Begleiten 
werden uns die Eltern, Geschwister, Gotti, Götti, und Klassenkameraden-/innen.  
Aber noch jemand wird mit uns unterwegs sein. Jemand, der langsam ein vertrauter 
Freund wird und an der Erstkommunionfeier der Gastgeber sein wird: Jesus. Die 
Freundschaft mit ihm ist die wichtigste Erfahrung unseres Unterwegsseins bis zur 
Kommunion. 
 
Erich Hausheer-Leisibach, Pfarreileiter 
Monika Koller-Wermelinger, Katechetin  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
     Klasse 3a    Klasse 3b, auf dem Foto fehlen
      Lina Duss und Flurin Zumbühl 
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Unsere Kirchgemeinde im Oktober - November 2023 
 

Mittwoch 18.10. 13.45 Uhr KiJuKi-Garten. Details unter www.reflu.ch/hochdorf 
Anmeldung: simone.steiner@reflu.ch oder Tel: 041 910 19 10 oder 
neu auch online möglich auf unserer Website. 

Donnerstag 19.10. 13.45 Uhr Nachmittag 64plus: „Lebenserfahrungen“ – Erzählungen von 
Katharina Huter-Wissler. Zvieri im Anschluss 

Freitag 20.10. 09.45 Uhr Fiire mit de Chliine mit Katechetin Simone Steiner 
Sonntag 22.10. 10.10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise Blum und 

Pianistin Mirjam Bossart. 
Montag 23.10. 09.30 Uhr 

19.30 Uhr 
Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 

Dienstag 24.10. 09.10 Uhr 
 
 
19.30 Uhr 

Aus dem Leben für das Leben - Gesprächsgruppe zum Thema: 
„Verzeihen“ Mit Pfarrerin Marie-Luise Blum im Seminarraum. 
Kinderhort. Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.ch 
Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 19.30 – 21.00 Uhr, im 
Kursraum im UG der reformierten Kirche an der Luzernstrasse 14 in 
Hochdorf. Auskunft und Anmeldung: 041 490 01 75. 

Sonntag 29.10. 10.10 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank mit der 4. Klasse, Pfarrer 
Christoph Thiel und Katechetin Simone Steiner. Apéro 

Montag 30.10. 19.30 Uhr Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 31.10. 08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
Sonntag 05.11. 10.10 Uhr Matinée zum Reformationstag mit einem Barockensemble aus 

Basel und Pfarrer Christoph Thiel. Apéro 
Montag 06.11. 09.30 Uhr 

19.30 Uhr 
Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 

Dienstag 07.11. 19.00 Uhr 
19.30 Uhr 

Frauentreff im Seminarraum 
Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 19.30 – 21.00 Uhr, im 
Kursraum im UG der reformierten Kirche an der Luzernstrasse 14 in 
Hochdorf. Auskunft und Anmeldung: 041 490 01 75. 

Sonntag 12.11. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
Montag 13.11 19.30 Uhr Gospelprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 14.11. 09.10 Uhr 

 
 
 
18.30 Uhr 

Aus dem Leben für das Leben - Gesprächsgruppe zum Thema: 
«Hoffnung aufgeben und freier werden» mit Pfarrerin Marie-Luise 
Blum im Seminarraum. Kinderhort. Anmeldung an: 
marieluise.blum@reflu.ch 
Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart 

 
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt.  
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf. 
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Der «lange Mal-Samstag» am 04. November 2023 

Endlich genügend Zeit zum Malen 
Ankommen-Eintauchen-intuitives Malen-Austauschen 

 
Der «lange Mal-Sonntag» am 19. November 2023 

Endlich genügend Zeit zum Malen 
Ankommen…Eintauchen…intuitives Malen…Austauschen 

 
Malen inspiriert durch Bachblüten am Samstag, 02. Dez. 2023 

Wir tauchen ein in die Welt der Bachblüten und lassen uns von ihnen inspirieren 
 

Kursort: Beromünster, jeweils von 13.00 – 17.00 Uhr, ausführlichere Infos:  
Judith Korner, Rain, Dipl. Mal- und Gestaltungstherapeutin iac 

www.die-etwasandere-art.ch, Tel.: 041 410 26 11 

Sibylle Boos-Braun
In den Nationalrat.

Peter Brunner
eidg. dipl. Meisterlandwirt,
ehem. Gemeindepräsident &  
Grossrat

Als Lebensmittelingenieurin und mit ihrer 
beruflichen Tätigkeit beim schweizerischen 
Obstverband kennt Sibylle die Zusammenhänge  
der Ernährung und der Agrarwirtschaft. Dieses 
Wissen ist von Nöten in Bern, weshalb ich  
Sibylle Boos zur Wahl empfehle. 

«

»

2x 
auf Ihre 

Liste
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Veranstaltungen

Strickkafi
Stricken, Plaudern, Weiterhelfen und Austauschen  
für Neulinge bis Profi

Dienstag, 14. November 2023, 13.30 –16.00 Uhr, Pfarreiheim

Jass- und Spielnachmittag
Unterhaltsamer Nachmittag für Menschen im Pensionsalter

Dienstag, 7. November 2023, 14.00 Uhr, Mehrzweckraum Chileweg

Gedächtnisgottesdienst
Wir gedenken den verstorbenen Frauen

Donnerstag, 16. November 2023, 9.00 Uhr, Pfarrkirche,  
anschliessend Kafi im Pfarreiheim

Unsere Veranstal tungen stehen

grundsätzlich allen Frauen und ihren Familien, fern ihrer 
geistigen, politischen oder religiösen Überzeugungen offen. Teilnahme voraus setzungen 
können jedoch Alter, Gesundheitszustand usw. sein.

Wir freuen uns auf euch!
Frauenbund Rain und seine Untergruppen; Familientreff inkl. Babysittervermittlung,  
Chlichenderfiir, Aktives Alter, Stricktreff und Wandergruppe

DIE ERDBEERFEE 
kommt zu Besuch! Alle Feen sind schon ganz aufgeregt. Wenn die Erdbeerfee 
vorbeikommt passiert immer etwas Lustiges. Sie ist nämlich ein wenig ungeschickt 
und manchmal funktionieren ihre Zaubersprüche nicht so wie sie sollten…

Nach der Feier gibt es ein feines Znüni im Pfarreiheim.
Wir freuen uns über ganz viele kleine und grosse Gäste!

Falls du uns noch nicht kennst: Besuche doch mal unseren Feenwald in der Kirche!  
Dort hat es seit der letzten Feier eine Kugelbahn. Die Feen lieben ihre Kugelbahn. 
Du auch? Probier sie doch mal aus!

Mittwoch, 8. November 2023
9.30 Uhr, Pfarrkirche Rain

Einladung zur
CHLICHENDERFIIR 
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DIE ERDBEERFEE 
kommt zu Besuch! Alle Feen sind schon ganz aufgeregt. Wenn die Erdbeerfee 
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Foto: zVg

 Datum Samstag, 11. November 2023
 Zeit 17.30 Uhr
 Treffpunkt Begegnungsplatz Sonnenrain, Chilestrasse 3
 Route Sonnenrain – Tellestrasse – Neurüti – Hasli – Sonnenrain
 Besonderes Gutes Schuhwerk für alle und Trinkbecher für Gross und Klein  

mitbringen
 Kosten Dank eurem freiwilligen Unkostenbeitrag ist es möglich,   

diesen schönen Anlass durchzuführen. Vielen Dank!

Wir freuen uns auf  leuchtende 
Kinder augen, Räbeliechtli,  Laternen, 
 Lam pions und  fröhliche Stimmen,  
die für uns die Nacht  erhellen. 
Auf dem Begegnungsplatz gibt’s  
einen Imbiss.

LiechtLiumzug
Lichter und leuchtende Kinderaugen

chömid au, mer freuid eus uf euch!
Bitte aktuelle Infos kurz vor der Veranstaltung auf unserer Website überprüfen. 
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 Datum Freitag, 17. November 2023 und Donnerstag, 29. Februar 2024

 Zeit 9.00 –11.00 Uhr

 Ort Mehrzweckraum Chileweg, Chilestrasse 3, Rain

 Kosten kostenlos

 Anmeldung keine erforderlich

Die Kleinsten geniessen  
das  Zusammensein mit 

Gleichaltrigen – Mamis und 
Papis treffen auf  Gleich gesinnte. 

Bei einem feinen Kaffee gibt es  
die Gelegenheit zu plaudern,  
zu spielen und neue Kontakte zu 
knüpfen.  
Selbstverständlich sind auch  
ältere Geschwisterkinder  
herzlich  will kommen. 

Krabbelträff
Zäme schpele, zäme schwätze

NEU
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Chömid au, mer freuid eus uf euch!
Bitte aktuelle Infos kurz vor der Veranstaltung auf unserer Website überprüfen. 
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Foto: zVg

 Datum Samstag, 11. November 2023
 Zeit 17.30 Uhr
 Treffpunkt Begegnungsplatz Sonnenrain, Chilestrasse 3
 Route Sonnenrain – Tellestrasse – Neurüti – Hasli – Sonnenrain
 Besonderes Gutes Schuhwerk für alle und Trinkbecher für Gross und Klein  

mitbringen
 Kosten Dank eurem freiwilligen Unkostenbeitrag ist es möglich,   

diesen schönen Anlass durchzuführen. Vielen Dank!

Wir freuen uns auf  leuchtende 
Kinder augen, Räbeliechtli,  Laternen, 
 Lam pions und  fröhliche Stimmen,  
die für uns die Nacht  erhellen. 
Auf dem Begegnungsplatz gibt’s  
einen Imbiss.

LiechtLiumzug
Lichter und leuchtende Kinderaugen

chömid au, mer freuid eus uf euch!
Bitte aktuelle Infos kurz vor der Veranstaltung auf unserer Website überprüfen. 



 Datum Freitag, 17. November 2023
 Zeit 19.00 – 22.00 Uhr
 Treffpunkt 18.40 Uhr, Pfarreiparkplatz, Rain
 Ort Restaurant Steeltec, Emmenweidstrasse 90, Emmenbrücke
 Kursleitung Michael Bass, Küchenchef
 Mitbringen Kochschürze
 Kosten CHF 100.–, inkl. Unterlagen, Rezepte, Mineralwasser und Wein 

Evtl. Fahrkostenbeteiligung
 Anmeldung bis Freitag, 27. Oktober 2023 an 

veranstaltungen@frauenbundrain.ch, 079 256 91 71 oder  
www.frauenbundrain.ch/anmeldung

Hast du Lust Sushi mit 
verschiedenen Füllungen und 
Toppings selber herzustellen? 

In diesem Kurs lernen wir  
wie gerollt und hergerichtet 
wird. Im Anschluss geniessen 
wir unser Werk. Itadakimasu!  
(Japanisch: Danke für  
das kommende Essen)

«Röllele, röllele, röllele»
Sushi rollen und herrichten
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Bequem zu Kursbedingungen und Anmeldung? Handykamera auf diesen Code richten.
Bitte aktuelle Infos kurz vor der Veranstaltung auf unserer Website überprüfen. 
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Bequem zu Kursbedingungen und Anmeldung? Handykamera auf diesen Code richten.
Bitte aktuelle Infos kurz vor der Veranstaltung auf unserer Website überprüfen. 
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 Datum Mittwoch, 29. November 2023
 Zeit 14.00 –15.00 Uhr (Gruppe 1)  

15.00 –16.00 Uhr (Gruppe 2) 
 Treffpunkt Apfli, Büelgass 1, Sempach
 Mitbringen gefüllte Trinkflasche
 Kosten CHF 10.– pro Kind
 Anmeldung bis Montag, 20. November 2023  

bei Bettina, 079 320 07 16  
mit Angabe von Wunschgruppe, Name und Vorname Kind

Bist du fünf Jahre alt und 
hast Lust deine eigene, 
persönliche Kerze zu ziehen? 
Dann ist das deine Chance. 
Melde dich noch heute an.

Die Veranstaltung findet ohne 
Begleitung statt.

Kerzenziehen
Mach deine Kerze, wie es dir gefällt

© www.vol.at /fep

Chömid au, mer freuid eus uf euch!
Bitte aktuelle Infos kurz vor der Veranstaltung auf unserer Website überprüfen. 



 www.frauenbundrain.ch 

 

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Weitere Informationen auf     www.wandergruppe-rain.jimdofree.com  

Herbstwanderung  
Rund um den Lungerersee 
 
Dienstag, 24. Oktober 2023 
 

Schlechtwetterverschiebung auf  
Donnerstag, 26. Oktober 2023 
 
Besammlung: 09.00 Uhr       Parkplatz Sportplatz Rain  
 
Programm: 
Wir fahren mit den Autos nach Kaiserstuhl (Dienstag) oder nach Obsee 
bei Lungern (Donnerstag). Die Wanderung führt auf sanften Wegen 
und leichten Steigungen rund um den Lungerersee. Dabei geniessen 
wir die fantastische Aussicht auf den See und die Wetterhorngruppe 
der Berner Alpen. Im Restaurant Camping Obsee oder im Restaurant 
Kaiserstuhl genehmigen wir uns ein feines Mittagessen. Bei den Autos 
angelangt, geht’s zurück nach Rain. 
Wanderzeit:  ca. 3 Std. angenehme Wanderung (10 km) 
Höhendifferenz: ca. 180 m auf- und 180 m abwärts  
Verpflegung: Rest. Camping Obsee/Restaurant Kaiserstuhl 
Ausrüstung: gute Schuhe, angepasste Kleidung, Wanderstöcke 
Zurück in Rain: gegen 16.30 Uhr 
Anmeldung: am Vortag zwischen 13.00 - 18.00 Uhr   
 Tel. 079 564 64 33 (Daniela) 
Versicherung: ist Sache der Teilnehmenden  

Das Leiterteam freut sich auf eine wunderschöne 
Herbstwanderung und eine grosse Wanderschar. 

Nächste  21. / 23. November 2023 
Wanderung:   Jahresabschluss-Wanderung im Megger-Natur-
 schutzgebiet und Mittagessen im Gehren 
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SA, 28. OKT 2023 
14 Uhr, Kinderaufführung

SA, 28. OKT 2023 
20 Uhr, Première

FR, 3. NOV 2023 
20 Uhr, Gönner-Apéro

SA, 4. NOV 2023 
20 Uhr, Grenzenlos Partyband

SO, 5. NOV 2023 
15 Uhr, Racletteplausch

FR, 10. NOV 2023 
20 Uhr, Schlagerparty

SA, 11. NOV 2023 
20 Uhr, Dernière

Mehrzweckhalle  
Feldmatt Rain

TICKETS
Ab 20.09.23 online er-
hältlich unter tgrain.ch

WGWG
W¡DERW¡DER

WILLENWILLEN
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Weitere Info’s in der nächsten Ausgabe.

–
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FDP.Die Liberalen Rain

www.fdp-rain.ch

Haben Sie schon gewählt?

✓ Wirtschaft stärken, Wohlstand sichern
✓ Sicherheit stärken, Abhängigkeit reduzieren
✓ Renten sichern und Prämienexplosion 

vermeiden
✓ Mit Innovation dem Klimawandel begegnen

Anpacken statt Ankleben.

2x Brunner Richard 
passt auf jede Liste!

FDP.Die Liberalen Rain
Der Parteivorstand
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STV Rain  www.stvrain.ch 

 

Vorstandsausflug Aktivriege 

Am diesjährigen Vorstandsausflug begab sich der Vorstand 
der Aktivriege auf ein aufregendes Abenteuer in die charmante 
Stadt Bern. Bei strahlendem Wetter und bester Laune wagten 
wir uns in ein völlig neues Terrain: das Bungee-Surfen. Unter 
Anleitung von zwei erfahrenen Coaches stellten wir uns dieser 
aufregenden Herausforderung. Definitiv war es nicht einfach, 
dafür hat es umso mehr Spass gemacht. 

Nachdem wir uns beim Bungee-Surfen ordentlich ausgepowert 
hatten, verbrachten wir den restlichen Tag in Bern.  

Am folgenden Morgen erwartete uns ein Escape Room. 
Gemeinsam arbeiteten wir an den Rätseln und Aufgaben, um 
rechtzeitig zurück nach Hause zu kommen.  
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STV Rain  www.stvrain.ch 

 

 

Herbstwanderung 2023 

Bei traumhaften Bedingungen machte sich am 9. September 
eine kleine Schar von aktiven Turnerinnen und Turnern der Aktiv 
Plus Riege auf, die atemberaubende Natur am Fusse des Brisen 
und hoch über dem Vierwaldstättersee zu erkunden.  

Nach einer kurzen Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
starteten wir unsere Wanderung von Niederickenbach via 
Bärenfalle rüber zur Klewenalp. 

Wir durften miteinander gemeinsam einen wunderbaren Tag in 
toller Gesellschaft geniessen. 

Ein grosses Dankeschön gilt der tollen Organisation. 
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Metzgete im Pfadihuus! 
Freitag, 27.10.2023 ab 19:00 Uhr 

 
Für CHF 40 pro Person bereitet Roger Kümin von Kümin Fein-
kost GmbH ein tolles Buffet zu, welches das Herz von Metzgete-
Liebhabern höherschlagen lässt! 
 
Im Preis inbegriffen sind: Das grosse Metzgete-Buffet (Blut-, Le-
ber-, Bratwurst, Speck, Rippli, Gnagi etc. sowie Sauerkraut, Kar-
toffeln, Apfelstückli und Zimt), dazu Mineralwasser. Weiter gibt 
es noch ein feines Herbst-Dessert, Metzgete-Kafi (m/o Schnaps) 
und verschiedene Weine, was dann separat bezahlt wird. 
 
Der Anlass ist für Erwachsene offen und alle sind herzlich ein-
geladen. Die Platzzahl ist auf 45 Personen beschränkt. Eine  
rasche Anmeldung ist deshalb besonders wichtig. 
 
Anmeldungen an h.kretschmer@quickline.ch, oder  
per Telefon 079 629 56 04 / SMS. 

 
 
 
 

Hartmut Kretschmer 
www.pfadihuus-rain.ch 
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Heimspiele 2023/24

Chom doch au cho luege! 

Rain 1 (GRUPPE C)
Montags, 20.30 Uhr, MZH Feldmatt

Gast
27. November 2023 Hitzkirch
11. Dezember 2023 Buttisholz
5. März 2024 (Dienstag) Schwarzenberg
11. März 2024 Escholzmatt
15. April 2024 (anschl. Apéro) Rothenburg

RAIN 2 (GRUPPE A)
Dienstags, 20.30 Uhr, MZH Feldmatt

Gast
7. November 2023 Neudorf
12. Dezember 2023 Volleya Obwalden
23. Januar 2024 Römerswil
19. März 2024 Neuenkirch
23. April 2024 Schenkon-Oberkirch
30. April 2024, (anschl. Apéro) Root

Herzlichen Dank an die äusserst motivierten, 
grandiosen Teams und ebenso 
 leiden schaftlichen Fans, die beim

1. BeachVolley 
Plauschturnier
an der Füürobebar am 18. August 2023,

richtig Gas gegeben haben.  
Ihr wart gross artig und die Stimmung top!

Mer freuid üs öber jede Fän,  
wo üs chond cho onderschtötze!
Alicia, Andrea, Angela,  
Angela, Angi, Branka,  
Carina, Claudia, Dina,  
Edith, Elvira, Fränzi,  
Irene, Isa, Joli, Joli,  
Melanie, Nadia, Nici,  
Nicole, Nicole, Rita, Sabine,  
Sarah, Sarah, Sibylle,  
Vonny und Richard.

Wettsch meh wösse? Mosch druuf ziele!  >
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VELOCLUB RAIN

BIKE- UND 
WANDERWEEKEND 
FLUMSERBERG 2023

 
Für einmal war nicht das Wetter das grosse Thema bei unserem Bike- und 
Wanderweekend, denn die Prognosen waren ganz einfach super. Unser Ziel 
war dieses Jahr der Flumserberg, welcher mit Biketrails und dem grossen 
Wanderwegnetz doch grosse Versprechungen macht. Einige von uns reisten 
bereits am Freitag an und genossen diesen herrlichen Herbsttag auf dem Bike 
oder beim Wandern. Am Abend, beim Apéro, war man sich einig, hier werden 
alle auf ihre Rechnung kommen.

Die restlichen Veloclübler trafen am Samstagmorgen pünklich ein, die 
Bikes waren schnell ausgeladen, niemand musste noch Schuhe suchen, 
Marianne war ganz paff, dass wir alle pünktlich parat waren. Noch schnell 
ein Gruppenfoto schiessen und los ging es mit einer rasanten Abfahrt. Der 
erste Singletrail kam schon bald und die Stimmung wurde immer besser. 
Beim langen Aufstieg danach gab es bereits einiges zu diskutieren. Da 
kam der Alpabzug mit den schön geschmückten Kühen gerade recht um 
eine kurze Pause einzulegen. Die restlichen Höhenmeter schafften wir dann 
problemlos und so waren wir beim Mittagshalt im Restaurant Schönhalde 
gar nicht so hungrig. Hungrig waren wir aber auf die bevorstehende Abfahrt, 
1000 Höhenmeter runter, da schlägt das Bikerherz höher. Die Trails waren 
anspruchsvoll, wir waren gefordert, die einen weniger und die anderen etwas 
mehr. In Flums waren wir uns aber einig, es hat so richtig Spass gemacht. Den 
Schwung nahmen wir mit und so war die Weiterfahrt nach Oberterzen ein 
Genuss, denn wir wussten, die Gondelbahn wird uns ohne Schweiss auf den 
Tannenboden befördern. Auf dem flowigen Trail zurück nach Tannenheim ging 
ein abwechslungsreicher Biketag zu Ende.

Während die Wanderer am Sonntag ihre Tour mit der Gondelbahn begannen, 
hiess es für die Biker die Höhenmeter zur Alp Fursch aus eigener Kraft zu 
bewältigen. Ob zu Fuss oder auf dem Bike, es blieb immer Zeit um das 
grandiose Panorama der Churfirsten und der Blick auf den Walensee zu 
geniessen. Nach dem gemeinsamen Mittagsessen in der Alpwirtschaft Fursch 
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VELOCLUB RAIN
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WANDERWEEKEND 
FLUMSERBERG 2023
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oder beim Wandern. Am Abend, beim Apéro, war man sich einig, hier werden 
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ein Gruppenfoto schiessen und los ging es mit einer rasanten Abfahrt. Der 
erste Singletrail kam schon bald und die Stimmung wurde immer besser. 
Beim langen Aufstieg danach gab es bereits einiges zu diskutieren. Da 
kam der Alpabzug mit den schön geschmückten Kühen gerade recht um 
eine kurze Pause einzulegen. Die restlichen Höhenmeter schafften wir dann 
problemlos und so waren wir beim Mittagshalt im Restaurant Schönhalde 
gar nicht so hungrig. Hungrig waren wir aber auf die bevorstehende Abfahrt, 
1000 Höhenmeter runter, da schlägt das Bikerherz höher. Die Trails waren 
anspruchsvoll, wir waren gefordert, die einen weniger und die anderen etwas 
mehr. In Flums waren wir uns aber einig, es hat so richtig Spass gemacht. Den 
Schwung nahmen wir mit und so war die Weiterfahrt nach Oberterzen ein 
Genuss, denn wir wussten, die Gondelbahn wird uns ohne Schweiss auf den 
Tannenboden befördern. Auf dem flowigen Trail zurück nach Tannenheim ging 
ein abwechslungsreicher Biketag zu Ende.

Während die Wanderer am Sonntag ihre Tour mit der Gondelbahn begannen, 
hiess es für die Biker die Höhenmeter zur Alp Fursch aus eigener Kraft zu 
bewältigen. Ob zu Fuss oder auf dem Bike, es blieb immer Zeit um das 
grandiose Panorama der Churfirsten und der Blick auf den Walensee zu 
geniessen. Nach dem gemeinsamen Mittagsessen in der Alpwirtschaft Fursch 

Weitere Infos und Berichte
veloclub-rain.ch

gab es für die Biker zuerst einen Aufstieg um dann die Trails hinunter auf die 
Prodalp unsicher zu machen. Die Wanderer nahmen den direkten Weg zur 
Prodalp und weiter zum Hotel in Tannenheim. Das Angebot sich nochmals 
mit dem Sessellift hinauf auf den Prodkamm zu befördern war für die Biker 
verführerisch. Doch sie hatten noch soviel Adrenalin in den Beinen, dass sie 
den Aufstieg aus eigener Kraft meisterten. Also nochmals hoch um ein letztes 
Mal die Trails bis zum Hotel in Tannenheim so richtig auszukosten. Beim 
Hotel gönnten wir uns noch einen Abschiedstrunk, schwärmten von dieser 
grandiosen Gegend mit den freundlichen Leuten, wo man sich noch grüsst 
und aufeinander Rücksicht nimmt.

Es war einmal mehr ein tolles Bike- und Wanderweekend in einer 
wunderschönen Berglandschaft. Herzlichen Dank an alle die mitgekommen 
sind und für die gute Stimmung gesorgt haben. Ein Dankeschön geht an 
Marianne für die perfekte Tourenleitung und an Adi für die Reservation des 
Hotels.
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Jahreskonzert 2023 
 

 
Mit einheitlicher Uniform, einer neuen Fahne und einer lädierten Tuba geht 
es nun wieder musikalisch weiter. Merkt euch unsere Konzertdaten schon 
vor - wir freuen uns auf die Konzerte und auf euch! 

Mehr Informationen erhaltet ihr im Briefkasten oder unter www.borain.ch. 
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Kantonales Veteranenschiessen 
 
Datum: 08. September 2023 
Schiessplatz: Hüslenmoos Emmen 
Beteiligung: 6 Rainer 
 
Kranzresultate aller Kategorien (A, D und E): 
91 Punkte: Steiner Heinz 
90 Punkte: Baumli Dominik, Meyer Hans 
85 Punkte: Brunner Josef 
78 Punkte: Aebischer Hans, Bucher 
Peter 
 
 
Jubiläumsschiessen 150 Jahre SG Schongau 
 
Datum: 01. – 03. / 08. – 10. 
September 2023 
Beteiligung: Gewehr 300 m
 1‘061 Schützen/Innen 
 Rain:
 12 Teilnehmer/innen 
Sektionsresultat: 90.575 Punkte 
 
Unsere Kranzresultate Stich Verein: 
94 Punkte: Gabriel René 
92 Punkte: Schmidli André 
90 Punkte: Bucheli Hugo 
89 Punkte: Brunner Josef, Kohler Toni 
88 Punkte: Bucheli Josef, Bucheli 
Walter, Schwegler Daniela 
87 Punkte: Meyer Hans 
84 Punkte: Aebischer Hans 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 

Schützengesellschaft Rain db/lb 

 

Schützengesellschaft Rain
www.sg-rain.ch
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«Geistreiche» Lösungen für Ihre Haustechnik

Bad-Zauber 
online!D’ESTERMANNE!

WÜNSCHEN HAPPY HALLOWEEN

Gebr. Estermann AG 
Grossweid 2 
6026 Rain 

Tel. 041 458 14 27 
estermanngebr.ch

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schürmann Interieur GmbH    
Stadtstrasse 41    info@schuermann-interieur.ch  

6204 Sempach    www.schuermann-interieur.ch 
 

 

Herbstaktion 
 

20% Rabatt  
auf Vorhänge 

 
Gegen Abgabe dieses Inserats  
gültig bis 31. Dezember 2023 
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Helena Aebi     079 458 55 88      aurora.rain@hotmail.com 

Kids Jump 
 

Spiel und Spass mit cooler Musik 

für Kinder von ca. 5 bis 10 Jahren 

Donnerstag  von 17.15 – 18.00 Uhr (alle 2 Wochen) 
19.10. / 2.11. / 16.11. / 30.11. / 14.12.2023 
 

Ort   Studio Chrummweid 4, 6026 Rain 
 
Kosten  Fr. 10.-- pro Lekt.  

(Fam.-Preis Fr. 8.--je Kind) 
 

Anmeldung  bis Dienstag 17. Oktober 2023 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RRaauummaakkuussttiikk  

 
▪ Wand- und    
   Deckenbespannungen 
 
▪ Akustikelemente, Bilder 
 
▪ hörbare Ergebnisse     
  bereits mit wenig Aufwand 

 
 

 

 

 

Oberstadt 11, 6204 Sempach, 041 460 13 26,  info@roth-sempach.ch                                                 
 

…für mehr Ruhe und Behaglichkeit 

DIE INNENEINRICHTER 
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Groupfitness 
CHRUMMWEID 4, 6026 RAIN 

 

Tag der offenen Fitnessstudio-Tür 
Samstag, 21. Oktober 2023, ab 09.30 Uhr 

 

Vormittag: 
• kurze Schnupper-Einheiten aus einem Teil unseres Angebotes zum Mitmachen 

 du brauchst entsprechende Sportbekleidung und ein Handtuch 

 Anmeldung bei der jeweiligen Instruktorin von Vorteil (Platz begrenzt) 
 

Zeit Angebot Instruktorin 
09.45 bis 10.15 Uhr Yoga Larissa 

10.00 bis 10.30 Uhr Outdoor Intervall Training Ramona 

10.30 bis 11.00 Uhr Bellicon Jump (jedes Alter) Helena 

 

 

ab 11.30 Uhr: 
• Einblick in die Studio-Räumlichkeiten sowie Vorstellung der Trainings-Angebote / 

Inhalte und Utensilien bei einem gemütlichen Apéro 
 

 

 

 

 

 

 

Chomm au cho ie luege, mer fröiid üs 
 

Larissa (078 806 27 65) Helena (079 458 55 88) Ramona (079 742 20 86) 

Yoga Bellicon Jump Outdoor Intervall 
  Bellicon Jump 
  Rückenfit 

 

Fitnessstudio, Chrummweid 4, 6026 Rain  Bitte öffentliche Parkplätze beim Schulhaus Rain benützen 
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